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Sachgebiet 21 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dürr, Prinz zu Sayn-Wittgenstein-Hohenstein, Kirst und Genossen 


betr. Abwasserklärung im öffentiichen Bereich 


Im Umweltprogramm 1971 (Drucksache VI/2710 S. 36) hat die 

Bundesregierung erklärt, daß bis 1985 für etwa 90 v. H. der 

Bevölkerung biologische oder gleichwertige Kläranlagen ge- 
schaffen werden müßten, wenn die Gewässer bei steigender 

Abwassermenge gereinigt bzw. reingehalten werden sollen. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1 . a) In welchem Umfang ist es seit Vorlage des Umweltpro- 

gramms gelungen, im öffentlichen Bereich durch den Bau 
von Kläranlagen das Verhältnis zwischen Reinigungs- 
leistung und steigendem Abwasseranfall zu verbessern? 

b) Worauf ist das zurückzuführen? 

2. Durch welche Maßnahmen wird dafür Sorge getragen, daß 

a) die Anforderungen an die Reinigungskraft öffentlicher 
Kläranlagen als Folge neu auf den Markt kommender 
Produkte oder durch verstärkten Anfall schwer oder nicht 
abbaubarer Abfallstoffe nicht ständig steigen, 

b) die Kläranlagen diese Produkte und Abfallstoffe ein- 
wandfrei abscheiden können, falls die Entwicklung an- 
ders verläuft? 

3. Wie kann verhindert werden, daß die Fließgewässer durch 
die Freisetzung von Nährstoffen, die mit der Inbetriebnah- 
me biologischer Kläranlagen verstärkt auftritt, weiter eutro- 
phiert werden? 

4. Welche Maßnahmen sind einzuleiten, um die bei der Klä- 
rung anfallenden Klärschlämme schadlos abzulagern oder im 
Interesse der Volkswirtschaft nutzbringend zu verwerten? 

5. Besteht die Möglichkeit, dem Bundestag kurzfristig umfas- 
send zu berichten, wie im einzelnen in Abstimmung mit den 
Ländern der Bau von Kläranlagen im öffentlichen Bereich 
weiter beschleunigt werden soll und kann, damit das im 
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Umweltprogramm aufgezeigte und von den Fraktionen des 
Bundestages gebilligte Ziel der Gewässerschutzpolitik in 
den nächsten zwölf Jahren erreicht wird? 
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